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Markt 24: 21 Jahre Kaufhof-Klotz – Markt 20: 31 Jahre Kaufhof-Billigfassade 
 

„Wohin will Halle?“ fragte der langjährige Universitätszeichenlehrer Ullrich Bewersdorff 
(1920 – 2008) mit seiner oben nochmals abgebildeten Zeichnung. Diese veranschau-
lichte im Oktober 2004 auf dem ersten Infoblatt der BI-Markt-Nordostecke Halle (Saale), 
Vorgängerin der BI Rathaussseite e.V., das Problem der Fassaden des ehemaligen 
Kaufhofes für den Denkmalbereich Hallescher Marktplatz. Da dieser Missstand nach über 
zwei Jahrzehnten beim Markt 24, dem „Klotz von Halle“ (so ein Buchtitel), und nach über 

drei Jahrzehnten beim Markt 20, dem ersten Kaufhofbau, leider immer noch besteht, 
wird Ullrich Bewersdorffs Sorge – die ausweislich der damaligen Unterschriften-
sammlungen viele Tausende Hallenser teilen – hier erneut abgebildet. 
 

   Trotz Eigentümerwechsels zur Stadtbau Leipzig AG ist unklar, wie es mit den Fassaden 
weitergeht. Die in der MZ vom 22.3.2024 angekündigte Neugestaltung der Fassade des 
alten Kaufhofs liegt noch völlig im Dunkeln. Eine überarbeitete Fassade wurde nach 
unserer Kenntnis bisher noch nicht der Öffentlichkeit vorgestellt. Deshalb ist zu 
befürchten, dass bei der Fassade am Markt 20 wenig geschieht. Das Barockflügel-Portal 

des Alten Rathauses vor dem marktseitigen Eingang aufzustellen, wie von einem Bürger 
beim Forum zur künftigen Gestaltung des Marktplatzes vorgeschlagen (siehe kleine 
Zeichnung in der Abbildung rechts), würde das Fassadenproblem kaum lösen und wäre 
aus mehreren Gründen abzulehnen. Das gilt auch für die temporäre Aufstellung des 
Portals an der Südseite des „Klotzes“, die ebenfalls diskutiert wurde. Eine Veränderung 
der Südfassade des „Klotzes“ ist nicht zu erwarten. Ein Neubau in der Baulücke vor dem 
Ratshof würde die wuchtige südliche Fassade jedoch verdecken. Der in der Abbildung 
erwähnte mögliche Neubau darf jedoch kein weiterer „Klotz“ werden, sondern das Alte 
Rathaus – zumindest seiner Fassaden – als architektonisches Pendant zu den 5 Türmen. 
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Für eine sensible Veränderung der Kaufhof-Fassaden am Markt 
 

   

 
 

Foto einer Projektion zum Leitbild Marktplatz - öffentliche Veranstaltung der Stadtverwaltung  
 
Vorschlag zur Westfassade des „Klotzes“ auf dem Ratswaage-Grundstück 
 

Die Ratswaage – das ehemalige Universitätshauptgebäude, in dem auch Georg Friedrich 
Händel immatrikuliert wurde – erreichte in ihrer Renaissance-Version etwa die Höhe des 
„Klotzes“ (siehe auch die Abbildung z. B. im Infoblatt 5/2011 auf unserer Homepage). 
Die den 5 Türmen zugewandte Westfassade des „Klotzes“ ließe sich mit einer 

dekorativen Glasfassade verkleiden. Auf das Glas könnten die 
Konturen der ehemals auf diesem Grundstück befindlichen 

Ratswaage und der Schriftzug Ratswaage geätzt werden. Diese 
dennoch transparente Fassade mit abends leuchtenden Ratswaage-
Konturen würde die unter Hallensern und Touristen weitgehend 
unbeliebte derzeitige Fassade von einem „Weggucker“ in einen 
„Hingucker“ verwandeln. Darüber hinaus erfolgt weithin sichtbare 
stadtgeschichtliche Bildung beim Schlendern über den Marktplatz, 
beim Betreten der geplanten Restaurants, Büros etc. – Im Hof der 
Moritzburg fristet zudem das (unvollständige) Portal der Ratswaage 
ein beklagenswertes Dasein. Eine Kopie dieses Schmuckstücks am 
Eingang des ehemaligen Kaufhof-Erweiterungsbaus wäre eine 

weitere Möglichkeit, dessen Attraktivität zu erhöhen (vollständiges Ratswaage-Portal 
siehe Foto von G. Riehm links; DBB gemeinfrei). Möge die NORKON GmbH, ein Leipziger 

Gewerbeimmobilieninvestor, das Potential dieses Gebäudes auf einem 
außergewöhnlichen Standort erkennen und nutzen – im Interesse der Händelstadt aber 
auch im eigenen Interesse.   
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